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Österreich 
 Bundesministerium für Arbeit, Soziales und 

Konsumentenschutz 
 Verein zur Förderung der Qualität in der Betreuung älterer 

Menschen 
 Bundesverband der Alten- und Pflegeheime Österreichs 

http://www.nqz-austria.at/metan/aktuelles/festakt-2016/ 

Festakt zur Zertifikatsverleihung 
23.11.2016 

Am 15. November 2016 fand im Sozialministerium der Festakt zur Verleihung des Nationalen 
Qualitätszertifikats statt. 

Das Haus St. Vinzenz Pinkafeld, das SeneCura Sozialzentrum Nikitsch, das SeneCura Pflegezentrum St. 
Veit/Glan, das Seniorenwohnhaus St. Anna Linz, das Bezirksaltenpflegeheim Schladming, das Haus zum 
Guten Hirten Hall/T, die SeneCura Sozialzentren Herrenried und Hohenems, das CS Pflege- und 
Sozialzentrum Kalksburg und das Kolpinghaus „Gemeinsam leben“ Wien-Favoriten haben das 
Zertifizierungsverfahren erstmalig erfolgreich abgeschlossen, Rezertifiziert wurden das Seniorenhaus 
Farmach Saalfelden und das Herz-Jesu-Heim Salzburg. Erfolgreich zertifiziert wurden erstmals auch 2 
Wohngemeinschaften: die CS Wohngemeinschaften für Menschen mit Demenz Liesing und Brünner Straße. 

Sozialminister Alois Stöger und hochrangige Vertreterinnen und Vertreter der Bundesländer überreichten 
den Häusern die Urkunde und die symbolische Haustafel „Hier wohnen Sie ausgezeichnet". 

 

Festakt zur Zertifikatsverleihung 2016 

Zur Bildergalerie 

 

http://www.nqz-austria.at/metaseiten/aktuelles/festakt-2016/
http://www.nqz-austria.at/metaseiten/aktuelles/festakt-2016/
http://www.nqz-austria.at/metaseiten/aktuelles/festakt-2016/
http://www.nqz-austria.at/metaseiten/aktuelles/festakt-2016/
http://www.nqz-austria.at/metaseiten/aktuelles/festakt-2016/
http://www.nqz-austria.at/metaseiten/aktuelles/festakt-2016/


Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

5 

 
  



Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

6 

 
  



Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

7 

 
  



Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

8 

 
  



Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

9 

 
  



Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

10 

 
  



Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

11 

  



Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

12 

Wien 
 Kolpinghaus „Gemeinsam leben“ Wien-Favoriten 
 CS Pflege- und Sozialzentrum Kalksburg Wien 
 CS Wohngemeinschaft Brünner Straße Wien 
 CS Wohngemeinschaft Liesing Wien 

http://www.kolping.at/news-reader/spitzenleistung.html 

Spitzenleistung 

17.11.2016 16:55   

 
Sozialminister Alois Stöger (3. v. li.) überreicht das NQZ für Alten- und Pflegeheime an 
Kolping-Präsidentin Ch. Leopold (2. von li.) und an Direktor des Kolpinghauses Favoriten, 
Günther Schwegl und sein Team. Foto: C. Tiefenthaler 
Bereits im Jänner des heurigen Jahres wurde dem Kolpinghaus „Gemeinsam leben“ Wien-
Favoriten die Berechtigung erteilt, das „Nationale Qualitätszertifikat“ (NQZ) für Alten- und 
Pflegeheime in Österreich zu führen. Nun fand – im Marmorsaal des Sozialministeriums – 
die feierliche Verleihung dieser Auszeichnung statt. 
Mit dem NQZ für Alten- und Pflegeheime werden Häuser ausgezeichnet, die sich – über 
die Erfüllung gesetzlicher Voraussetzungen hinaus – im Interesse ihrer BewohnerInnen 
systematisch um die Weiterentwicklung ihrer Qualität bemühen. Die Bewertung erfolgt in 
einem umfassenden Verfahren durch speziell ausgebildete externe Fachkräfte. 
Sozialminister Alois Stöger bezeichnete in seiner Festrede die anwesenden VertreterInnen 
der verschiedenen Häuser – 14 Einrichtungen wurden heuer ausgezeichnet – als 
„Leistungsspitze Österreichs“, die sich dem Ziel verpflichtet wüssten, den BewohnerInnen 
im Alter eine besonders hohe Lebensqualität zu ermöglichen. Beim NQZ, hob der Minister 
hervor, ginge es nicht um eine Momentaufnahme, sondern um die Herausforderung, die 
Qualität zu halten, „Tag für Tag und Jahr für Jahr“. In seiner Eigenschaft als 
Arbeitsminister wies er auch auf die Wichtigkeit von guten Arbeitsbedingungen und guter 
Führungskultur hin, die besonders im personalintensiven Bereich von Pflegeeinrichtungen 
eine notwendige Grundlage seien. 
Als Vertreter der Länder und Gemeinden kamen die stv. Landeshauptfrau von Kärnten, 
Beate Prettner und der Bürgermeister von Haus/Ennstal, Gerhard Schütter, zu Wort, die 
auf die Verpflichtung hinwiesen, in Pflegeeinrichtungen – seien sie groß oder klein – die 
Qualität ständig weiter zu entwickeln und ältere Menschen bedürfnisgerecht zu begleiten. 
Wir freuen uns über diese großartige Anerkennung unserer Arbeit und gratulieren den 
Verantwortlichen aufs herzlichste! 
  

http://www.kolping.at/news-reader/spitzenleistung.html
http://www.kolping.at/tl_files/kolping/Bilder_Hauptmeldungen/ab Jaenner 2016/NQZ_Startseite.JPG
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Caritas Socialis: Artikel auf den Webpages und in der Mitarbeiter/innenzeitung (sonst 
keine Kommunikation nach außen) 

CS-Mitgliederzeitung 

 

https://www.cs.at/presse/news-und-aktuelles/nationales-qualitaetszertifikat-erstmals-erhalten-cs-
wohngemeinschaften-und-auch-die-cs-kalksburg-das-nationale-qualitaetszertifikat-nqz  

15. November 2016 

Nationales Qualitätszertifikat: Erstmals 
erhalten CS Wohngemeinschaften und 
auch die CS Kalksburg das Nationale 
Qualitätszertifikat NQZ 
Am 15. November 2016 wurde das CS Pflegezentrum Kalksburg und erstmals die CS 
Wohngemeinschaften Liesing und Brünnerstrasse mit Urkunde und der symbolischen 
Haustafel „Hier wohnen Sie ausgezeichnet“ durch Herrn Bundesminister Alois Stöger 
mit dem „Nationalen Qualitätszertifikat für Alten- und Pflegeheime in Österreich“ 
(NQZ) ausgezeichnet. Die Verleihung fand im Rahmen eines Festaktes im Marmorsaal 
des Sozialministeriums statt.  

https://www.cs.at/presse/news-und-aktuelles/nationales-qualitaetszertifikat-erstmals-erhalten-cs-wohngemeinschaften-und-auch-die-cs-kalksburg-das-nationale-qualitaetszertifikat-nqz
https://www.cs.at/presse/news-und-aktuelles/nationales-qualitaetszertifikat-erstmals-erhalten-cs-wohngemeinschaften-und-auch-die-cs-kalksburg-das-nationale-qualitaetszertifikat-nqz
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Ausgezeichnet leben in der CS Caritas Socialis 

„Wir freuen uns sehr über die Zertifizierung der CS Kalksburg und der zwei CS 
Wohngemeinschaften für Menschen mit Demenz und sind besonders stolz auf unser sehr gutes 
Ergebnis“,  

freut sich Robert Oberndorfer, Geschäftsführer CS Caritas Socialis 
  

Mit dem NQZ wird die Qualität von Alten- und Pflegeheimen in Österreich sichtbar und 
vergleichbar. Das NQZ zeichnet Häuser aus, die über die Erfüllung der gesetzlichen 
Voraussetzungen hinaus Anstrengungen zur weiteren Verbesserung der Lebensqualität in Alten- 
und Pflegeheimen gesetzt haben. 
  

„Das Wohlbefinden und die Lebensqualität unserer Bewohnerinnen und Bewohner steht  bei uns im 
Mittelpunkt. Wir nehmen sie mit ihren individuellen Wünschen und Bedürfnissen ernst. Trotz 
Pflegebedürftigkeit ermöglichen wir ihnen ein selbstbestimmtes und selbstverantwortliches Leben. 
Diese Auszeichnung verdankt unser Haus nicht zuletzt dem täglichen Einsatz unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie verdienen unsere höchste Wertschätzung, gute 
Arbeitsbedingungen und ein super Arbeitsklima“, 

so Robert Oberndorfer, Geschäftsführer CS Caritas Sociali 
  

Qualitätsauszeichnung CS Kalksburg 
Mit der CS Kalksburg wurde das zweite CS Zentrum mit diesem Qualitätssiegel ausgezeichnet und 
für die hervorragenden Pflegestandards und Arbeitsbedingungen geehrt.  
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CS Wohngemeinschaften für Menschen mit Demenz ausgezeichnet 
Erstmals in der Geschichte des NQZ wurden Wohngemeinschaften ausgezeichnet: es handelt sich 
dabei um die CS Wohngemeinschaften für Menschen mit Demenz in Liesing und der 
Brünnerstrasse.  „Diese Auszeichnung bestätigt die CS in ihrem Tun, Menschen mit Demenz 
besondere Rahmenbedingungen zu ermöglichen und mit speziellen Angeboten Lebensqualität trotz 
Demenz bis zuletzt zu ermöglichen“, so Human Vahdani, Bereichsleitung CS 
Wohngemeinschaften & Tageszentren. 
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Burgenland 
 SeneCura Sozialzentrum Nikitsch 
 Haus St. Vinzenz Pinkafeld 

http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42300&menueid=2212  

22.11.2016 

SeneCura Nikitsch wurde für 
seine Vorzeigeprojekte 
zertifiziert 
BUNDESMINISTERIUM VERLEIHT DEM SOZIALZENTRUM 
HÖCHSTES QUALITÄTSZERTIFIKAT 
 

 

 

secu_PA_Nikitsch_Zertifiaktsverleihung_Presse1 
Sozialminister Alois Stöger überreichte Helga Gregorits, Leiterin des SeneCura 
Sozialzentrums Nikitsch (links), und Elisabeth Deutsch, Regionaldirektorin 

http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42300&menueid=2212
http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42300&menueid=2212#fancybox-0
http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42300&menueid=2212#fancybox-0
http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42300&menueid=2212&tab=1&imageid=97564
http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42300&menueid=2212#fancybox-0
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SeneCura Burgenland (rechts), das NQZ-Zertifikat (im Bild v.l.n.r.: Angelina 
Grgic, stv. Pflegedienstleiterin des SeneCura Pflegezentrums St. Veit, Ida 
Sinanovic, Pflegedienstleiterin des SeneCura Pflegezentrums St. Veit, Mag. 
Johannes Wallner, Leiter der SeneCura Sonderprojekte, Angelika Richter, stv. 
Wohnbereichsleiterin des SeneCura Pflegezentrums St. Veit, LH-Stv. Dr. Beate 
Prettner, Landesregierung Kärnten, Helga Gregorits, Leiterin des SeneCura 
Sozialzentrums Nikitsch, Bundesminister Alois Stöger, Elisabeth Deutsch, 
Regionaldirektorin SeneCura Burgenland, Judith Weninger, stv. 
Pflegedienstleiterin des SeneCura Sozialzentrums Nikitsch, Bettina Balogh, 
Verwaltungs-Assistentin des SeneCura Sozialzentrums Nikitsch, Wolfgang 
Berchtel, SeneCura Regionaldirektor Vorarlberg und Tirol). 
Zu dieser Meldung gibt es:  1 Bild 

Pressetext (4056 Zeichen)Plaintext  

Nikitsch. Das SeneCura Sozialzentrum Nikitsch wird dank seiner 
Bemühungen um die Lebensqualität seiner Bewohner/innen mit dem NQZ-
Zertifikat vom Sozialministerium ausgezeichnet. SeneCura ist damit das 
meistzertifizierte private Gesundheits- und 
Pflegeeinrichtungsunternehmen in Österreich. 
 
Im SeneCura Sozialzentrum Nikitsch gab es die letzten Tage Grund zum Feiern: 
Das Haus wurde vom Bundesministerium für Soziales mit einem der höchsten 
Qualitätszertifikate in Österreich geehrt. Gründe dafür gibt es viele, besonders 
hervorheben darf man aber zwei Projekte. Im Rahmen des Projektes 
„Schmerzmanagement“ kümmern sich einzelne, speziell ausgebildete 
Mitarbeiter/innen um die kontinuierliche Verbesserung von Schmerzen bei 
betroffenen Bewohnerinnen und Bewohnern. Das steigert nicht nur die 
Lebensqualität, sondern auch das Wohlbefinden. Das zweite Vorhaben, das der 
Jury besonders gefiel, waren Fotoalben für die Seniorinnen und Senioren: „Bei 
jedem Fest sammeln wir Fotos der Bewohnerinnen und Bewohner. So haben sie 
eine nette Erinnerung“, meint Helga Gregorits, Leiterin des SeneCura 
Sozialzentrums Nikitsch. „Ich freue mich und bin stolz auf das gesamte Team, 
dass wir mit unserer Arbeit das Zertifikat erhalten haben.“ 
 
SeneCura als Qualitäts-Vorreiter 
Von den insgesamt 850 Alten- und Pflegeheimen in Österreich sind derzeit 43 
Einrichtungen zertifiziert, rund die Hälfte davon kommt aus dem privaten Sektor. 
Mit der Auszeichnung für das SeneCura Sozialzentrum Nikitsch hat das 
Unternehmen nun in Summe sieben Zertifikate und zählt damit zum 
qualitätsvollsten privaten Anbieter für Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen in 
Österreich. Das NQZ-Zertifikat wird seit 2013 regelmäßig verliehen und zeichnet 
österreichische Alten- und Pflegeheime für die Lebensqualität, die sie den 
Seniorinnen und Senioren geben, aus. 
 
 

javascript:
http://presse.ikp.at/News_Export.aspx?id=42300&type=textlong
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Die SeneCura Gruppe betreibt 58 Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen und 
zählt damit zu Österreichs Markt- und Innovationsführern im Bereich Pflege im 
privaten Sektor. Mit insgesamt über 3.500 Mitarbeiter/innen gilt SeneCura als 
Vorreiter bei alternativen Pflegeangeboten und Wohnformen im Alter: Neben 
höchsten Pflegestandards in allen Häusern bietet SeneCura richtungsweisende 
Demenzstationen, Intensiv- und Wachkomapflege und integrierte Kindergärten. 
Außerdem rehabilitative Übergangspflege, Hauskrankenpflege, 24 Stunden 
Betreuung und Hospizbegleitung. Ergänzt wird das Spektrum mit 
Generationenhäusern und Apartments für Betreutes Wohnen.  
 
Unter der Marke „OptimaMed“ bietet die SeneCura Gruppe außerdem 
Rehabilitationszentren für verschiedene Indikationen wie Neuro- und 
Psychiatrische Rehabilitation, Dialyse- und Kurzentren sowie Physikalische 
Institute mit optimaler medizinischer Betreuung und modernsten Therapieformen 
und -geräten.  
 
In der Tschechischen Republik betreibt SeneCura Unternehmen der 
Hauskrankenhilfe und -pflege in Mähren und in der Nähe von Prag. Die ersten 
beiden Standorte für neue Pflegeheime in Klamovka/Prag und Chrudim sind 
bereits eröffnet, weitere in städtischen Ballungsräumen sind in Bau bzw. 
Planung. 
 
SeneCura ist seit April 2015 Teil der französischen Pflegegruppe Orpea, die mit 
715 Pflegeeinrichtungen und rund 71.000 Betten in Frankreich, Belgien, 
Deutschland, Spanien, Italien, der Schweiz, Polen, Tschechien und Österreich 
zu den Marktführern in Europa zählt. SeneCura bleibt mit sämtlichen 
Markenwerten und Betreuungsstandards bestehen.   
 
Alle Betreuungseinrichtungen in Österreich sind öffentlich und für alle 
zugänglich: Die Kosten für den Pflegeheimplatz sind durch das 
Bundespflegegeld und die landesspezifischen Tagsätze abgedeckt und können 
bei Bedarf über die Sozialhilfefonds der Länder abgerechnet werden. 
 
Als meistausgezeichneter Pflegeheimbetreiber kann sich SeneCura über 
zahlreiche Preise freuen: Sozialmarie, Familien- und Frauenfreundlichstes 
Unternehmen Österreichs, Bester Arbeitgeber Österreichs im Sozialbereich, Top 
Ten beim European Business Award, vierfach ausgezeichnet beim Teleios und 
viele mehr. 
 
www.senecura.at  
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http://www.meinbezirk.at/oberpullendorf/lokales/senecura-nikitsch-wurde-fuer-seine-vorzeigeprojekte-zertifiziert-d1960180.html 

   07.12.2016, 11:17 Uhr 

SeneCura Nikitsch wurde für seine Vorzeigeprojekte zertifiziert 
 

Sozialminister Alois Stöger überreichte Helga Gregorits, Leiterin des SeneCura Sozialzentrums Nikitsch (links), und Elisabeth 
Deutsch, Regionaldirektorin SeneCura Burgenland (rechts), das NQZ-Zertifikat (Foto: Foto: SeneCura)  

Bundesministerium verleiht dem Sozialzentrum höchstes Qualitätszertifikat 

NIKITSCH. Das SeneCura Sozialzentrum Nikitsch wird dank seiner Bemühungen um die Lebensqualität seiner Bewohner/innen mit 
dem NQZ-Zertifikat vom Sozialministerium ausgezeichnet. SeneCura ist damit das meistzertifizierte private Gesundheits- und 
Pflegeeinrichtungsunternehmen in Österreich. 

Verbesserung 
Im SeneCura Sozialzentrum Nikitsch gab es die letzten Tage Grund zum Feiern: Das Haus wurde vom Bundesministerium für 
Soziales mit einem der höchsten Qualitätszertifikate in Österreich geehrt. Gründe dafür gibt es viele, besonders hervorheben darf 
man aber zwei Projekte. Im Rahmen des Projektes „Schmerzmanagement“ kümmern sich einzelne, speziell ausgebildete 
Mitarbeiter/innen um die kontinuierliche Verbesserung von Schmerzen bei betroffenen Bewohnerinnen und Bewohnern. Das steigert 
nicht nur die Lebensqualität, sondern auch das Wohlbefinden. Das zweite Vorhaben, das der Jury besonders gefiel, waren Fotoalben 
für die Seniorinnen und Senioren: „Bei jedem Fest sammeln wir Fotos der Bewohnerinnen und Bewohner. So haben sie eine nette 
Erinnerung“, meint Helga Gregorits, Leiterin des SeneCura Sozialzentrums Nikitsch. „Ich freue mich und bin stolz auf das gesamte 
Team, dass wir mit unserer Arbeit das Zertifikat erhalten haben.“ 

SeneCura als Qualitäts-Vorreiter 
Von den insgesamt 850 Alten- und Pflegeheimen in Österreich sind derzeit 43 Einrichtungen zertifiziert, rund die Hälfte davon 
kommt aus dem privaten Sektor. Mit der Auszeichnung für das SeneCura Sozialzentrum Nikitsch hat das Unternehmen nun in 
Summe sieben Zertifikate und zählt damit zum qualitätsvollsten privaten Anbieter für Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen in 
Österreich. Das NQZ-Zertifikat wird seit 2013 regelmäßig verliehen und zeichnet österreichische Alten- und Pflegeheime für die 
Lebensqualität, die sie den Seniorinnen und Senioren geben, au 

  

http://www.meinbezirk.at/oberpullendorf/lokales/sozialminister-alois-stoeger-ueberreichte-helga-gregorits-leiterin-des-senecura-sozialzentrums-nikitsch-links-und-elisabeth-deutsch-regionaldirektorin-senecura-burgenland-rechts-das-nqz-zertifikat-m11727173,1960180.html
http://www.meinbezirk.at/oberpullendorf/lokales/senecura-nikitsch-wurde-fuer-seine-vorzeigeprojekte-zertifiziert-d1960180.html
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http://www.meinbezirk.at/oberpullendorf/lokales/sozialminister-alois-stoeger-ueberreichte-helga-gregorits-leiterin-des-senecura-
sozialzentrums-nikitsch-links-und-elisabeth-deutsch-regionaldirektorin-senecura-burgenland-rechts-das-nqz-zertifikat-
m11727173,1960180.html   

 

 

Sozialminister Alois Stöger überreichte Helga Gregorits, 
Leiterin des SeneCura Sozialzentrums Nikitsch (links), und 
Elisabeth Deutsch, Regionaldirektorin SeneCura Burgenland 
(rechts), das NQZ-Zertifikat 
(Foto: Foto: SeneCura)  

Bild 1 von 2 aus Beitrag: SeneCura Nikitsch wurde für seine Vorzeigeprojekte zertifiziert 

 

 

http://www.meinbezirk.at/oberwart/lokales/haus-st-vinzenz-in-pinkafeld-aeltere-wohnen-ausgezeichnet-d1973601.html 

  20.12.2016, 11:16 Uhr 

Haus St. Vinzenz in Pinkafeld: Ältere wohnen ausgezeichnet 
 

http://www.meinbezirk.at/oberpullendorf/lokales/sozialminister-alois-stoeger-ueberreichte-helga-gregorits-leiterin-des-senecura-sozialzentrums-nikitsch-links-und-elisabeth-deutsch-regionaldirektorin-senecura-burgenland-rechts-das-nqz-zertifikat-m11727173,1960180.html
http://www.meinbezirk.at/oberpullendorf/lokales/sozialminister-alois-stoeger-ueberreichte-helga-gregorits-leiterin-des-senecura-sozialzentrums-nikitsch-links-und-elisabeth-deutsch-regionaldirektorin-senecura-burgenland-rechts-das-nqz-zertifikat-m11727173,1960180.html
http://www.meinbezirk.at/oberpullendorf/lokales/sozialminister-alois-stoeger-ueberreichte-helga-gregorits-leiterin-des-senecura-sozialzentrums-nikitsch-links-und-elisabeth-deutsch-regionaldirektorin-senecura-burgenland-rechts-das-nqz-zertifikat-m11727173,1960180.html
http://www.meinbezirk.at/oberpullendorf/lokales/senecura-nikitsch-wurde-fuer-seine-vorzeigeprojekte-zertifiziert-d1960180.html
http://www.meinbezirk.at/oberwart/lokales/haus-st-vinzenz-in-pinkafeld-aeltere-wohnen-ausgezeichnet-d1973601.html
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Bundesminister Alois Stöger zeichnete das Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz mit Leiter Josef Berghofer (2.v.li.) aus (Foto:  Haus 
St. Vinzenz)  

Das Haus St. Vinzenz in 
Pinkafeld erhielt das 
Nationale Qualitäts-zertifikat 
für Alten- und Pflegeheime 
verliehen. 

PINKAFELD. Am 15. 
November 2016 wurde das 
Haus mit Urkunde und der 
symbolischen Haustafel „Hier 
wohnen Sie ausgezeichnet“ 
durch Bundesminister Alois 
Stöger mit dem „Nationalen 
Qualitäts-zertifikat für Alten- 
und Pflegeheime in Österreich“ 
(NQZ) ausgezeichnet.  
Die Verleihung fand im 
Rahmen eines Festaktes statt. 
Ausgezeichnet wurde damit das 
beispielhafte Engagement für 
eine weitere Verbesserung der 
Lebensqualität für ältere 
Menschen. 

Hervorragende Standards 
Mit dem NQZ wird die Qualität von Alten- und Pflegeheimen in Österreich vergleichbar. Die ausgezeichneten Häuser sind Beispiele 
dafür, wie in Institutionen das Lebensumfeld so gestaltet werden kann, dass sich Bewohner wie zu Hause fühlen.  
Bis heute wurden im Regelbetrieb insgesamt 41 Häuser und 2 Wohngruppen in ganz Österreich nach den Richtlinien des NQZ 
zertifiziert. Das NQZ zeichnet Häuser aus, die über die Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen hinaus Anstrengungen zur 
weiteren Verbesserung der Lebensqualität in Alten- und Pflegeheimen gesetzt haben. Aus dem erfreulichen Ergebnis des Alten- und 
Pflegeheimes Haus St. Vinzenz sticht vor allem ein ganzheitlich orientiertes Konzept heraus, wo sich Bewohner und Mitarbeiter 
gleichermaßen wohl fühlen.  
„Wir freuen uns sehr über die Zertifizierung und sind stolz auf unser sehr gutes Ergebnis“, erklärt Josef Berghofer, Leiter des Alten- 
und Pflegeheime 

„Leben wie daheim“ 
Das Haus St. Vinzenz bietet neben der stationären Pflege auch Tagesbetreuung und das “Betreute Wohnen plus“ an. Das Ziel ist, für 
jede Problemstellung ein maßgeschneidertes Angebot in hoher Qualität und guter Atmosphäre bereitstellen zu können. 
 
WERBUNG Kontakt Haus St. Vinzenz Pinkafeld 
Schützner Str. 15, Pinkafeld 
T: 03357/42242 
E: office@haus-stvinzenz.at 
Web: www.haus-stvinzenz.at 

mailto:office@haus-stvinzenz.at
http://www.haus-stvinzenz.at/
https://www.meinbezirk.at/oberwart/lokales/bundesminister-alois-stoeger-zeichnete-das-alten-und-pflegeheim-st-vinzenz-mit-leiter-josef-berghofer-2vli-aus-m11789620,1973601.html


Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

22 

 
 

  



Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

23 

BVZ-Woche 47/2016 

 



Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

24 

Salzburg 
 Herz-Jesu-Heim 
 Seniorenhaus Farmach Saalfelden 

Salzburger Gemeinde Dezember 2016 
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Der folgende Artikel ist auch im Stadtblatt Saalfelden erschienen. 

http://www.saalfelden.at/Seniorenhaus_erhaelt_nationales_Qualitaetszertifikat_NQZ_  

Seniorenhaus erhält nationales Qualitätszertifikat (NQZ) 

 

2011 wurde das Seniorenhaus Farmach erstmals mit dem NQZ, dem nationalen Qualitätszertifikat für Alten- 

und Pflegeheime, ausgezeichnet. Vor kurzem erfolgte in Wien die Verlängerung dieses Zertifikates bis 2018 

durch Bundesminister Alois Stöger.  

Das NQZ ist ein Instrument der Qualitätsentwicklung in Alten- und Pflegeheimen und hat zum Ziel, hohe 

Qualität auszuzeichnen und Verbesserungspotentiale zu erkennen. Das Zertifikat hinterfragt, welche 

Strukturen, Prozesse und Ergebnisse erfolgreich und für die Lebensqualität der Bewohnerinnen und Bewohner 

notwendig und sinnvoll sind. Das Seniorenhaus Farmach in Saalfelden ist eines von zwei Häusern im 

Bundesland Salzburg, die über dieses Qualitätszertifikat verfügen. 

Im Bild v.l.: Bgm. Erich Rohrmoser, Sozialminister Alois Stöger, Alexandra Wachter (Seniorenhaus Farmach), 

Pflegedienstleiter Georg Enzinger (Seniorenhaus Farmach),  Judith Schwaighofer (Land Salzburg), Christian 

Kohlbrat (Stadtgemeinde Saalfelden) 

21.11.2016 

  

http://www.saalfelden.at/Seniorenhaus_erhaelt_nationales_Qualitaetszertifikat_NQZ_
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Oberösterreich 
 Seniorenwohnhaus St. Anna 

https://www.pflegeinfo-ooe.at/news/nationales-qualitätszertifikat 

Nationales Qualitätszertifikat 
Bereits 9 oberösterreichische Alten- und Pflegeheime wurden mit dem Nationalen 
Qualitätszertifikat ausgezeichnet. Soziallandesrätin Gerstorfer: "Die alten Menschen mit ihren 
individuellen Bedürfnissen stehen im Mittelpunkt." 

 

© Clemens Tiefenthaler 

Lukas Wenzl, MBA vom Amt der Oö. 
Landesregierung in Vertretung von 
Landesrätin Gerstorfer mit 
Bundesminister Alois Stöger und dem 
Team des Caritas-
Seniorenwohnhauses St. Anna in Linz 
bei der feierlichen Überreichung des 
Nationalen Qualitätszertifikats für Alten- 
und Pflegeheime in Österreich. 

Mit Urkunde und der symbolischen Haustafel „Hier wohnen Sie ausgezeichnet" wurde 
das Linzer Caritas-Seniorenwohnhaus St. Anna am 15. November 2016 im Rahmen 
eines feierlichen Festakts im Marmorsaal des Sozialministeriums mit dem „Nationalen 
Qualitätszertifikat für Alten- und Pflegeheime in Österreich“ (NQZ) ausgezeichnet.  

„Ich gratuliere dem Caritas-Seniorenwohnhaus St. Anna ganz herzlich und freue mich über 
diese großartige Leistung", so Soziallandesrätin Gerstorfer. Die Auszeichnung sei zuallererst 
den engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu verdanken, die sich tagtäglich um ein 
offenes und wertschätzendes Miteinander und um bestmögliche Pflege und Betreuung 
bemühen und stets bestrebt sind, ein selbstbestimmtes und eigenverantwortliches Leben auch 
im Alter zu ermöglichen, so Gerstorfer. Das NQZ wird vom Bund, den Ländern und den 
Pflegeheimbetreibern unterstützt.  

"Als Heimleiter des Caritas-Seniorenwohnhauses St. Anna hatte ich zusammen mit der 
Geschäftsführerin der Caritas für Betreuung und Pflege, Mag.(FH) Andrea Anderlik, MSc, die 
Ehre, diese Auszeichnung der NQZ-Zertifizierung durch Bundesminister Alois Stöger 
entgegen nehmen zu dürfen. Diese Ehre gebührt aber dem gesamten Team des Hauses, 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, welche diesen hohen Qualitätsansprüchen Tag für 
Tag gerecht werden. Auf ein solches Team bin ich, wie nun auch durch das 
Bundesministerium und die Sozialabteilung des Landes OÖ. bestätigt wurde, zu Recht wirklich 
sehr stolz", betont der Leiter des Hauses, Michael Grabner, MBA. 

Sozialminister und Vertreter des Landes überreichten Zertifikate 
Bundesminister Alois Stöger überreichte am 15. November gemeinsam mit Lukas Wenzl, MBA 
vom Amt der Öö. Landesregierung in Vertretung von Landesrätin Gerstorfer das begehrte 
„Nationale Qualitätszertifikat für Alten- und Pflegeheime in Österreich“ (NQZ) an das Caritas-
Seniorenwohnhaus St. Anna. Ausgezeichnet wurde damit das beispielhafte Engagement des 
Hauses für eine weitere Verbesserung der Lebensqualität für ältere Menschen. Mit dem NQZ 

https://www.pflegeinfo-ooe.at/news/nationales-qualitätszertifikat
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wird die Qualität von Alten- und Pflegeheimen in Österreich sichtbar und vergleichbar. Die 
ausgezeichneten Häuser sind Beispiele dafür, wie auch in Institutionen das Lebensumfeld so 
gestaltet werden kann, dass sich Bewohnerinnen und Bewohner wie zu Hause fühlen. Bis 
heute wurden österreichweit 40 Häuser und zwei Wohngemeinschaften mit dem NQZ 
zertifiziert, neun davon in Oberösterreich.           
 
„Wir sind stolz darauf, dass in Oberösterreich bereits neun Alten- und Pflegeheime mit dem 
NQZ-Zertifikat ausgezeichnet sind: die Alten- und Pflegeheime Maria Rast in Maria Schmolln, 
St. Elisabeth in Rainbach und Marienheim in Gallspach, das Bezirksalten- und Pflegeheim 
Peuerbach, das Bezirksalten- und Pflegeheim Sierning, das Bezirksalten- und Pflegeheim 
SENIORium Bad Kreuzen, das Haus Neustadt in Wels, das Caritas-Seniorenwohnhaus 
Schloss Hall und nun auch das Caritas-Seniorenwohnhaus St. Anna“, freut sich Lukas Wenzl, 
MBA vom Amt der Oö. Landesregierung, der in Vertretung von Landesrätin Gerstorfer zur 
Verleihung nach Wien gekommen ist.  

Insgesamt wurden dieses Mal in Wien 12 Häuser und zwei Wohngemeinschaften aus ganz 
Österreich für die hervorragenden Betreuungsstandards und Arbeitsbedingungen geehrt und 
erhielten das begehrte Zertifikat. Das Hot Jazz Trio sorgte für die musikalische Begleitung, das 
abschließende Buffet bot den Rahmen zum Erfahrungsaustausch. 

Die Lebenszufriedenheit alter Menschen in betreuten Einrichtungen weiter steigern 
Das NQZ zeichnet Häuser aus, die über die Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen 
hinaus Anstrengungen zur weiteren Verbesserung der Lebensqualität in Alten- und 
Pflegeheimen gesetzt haben. Bundesminister Alois Stöger hob in seiner Festrede hervor, dass 
das subjektive Empfinden von Gesundheit und Wohlbefinden mehr Einfluss auf die 
Lebenszufriedenheit der Menschen hat als die objektive Beurteilung und formulierte in 
Anlehnung an ein Gespräch mit einer 103-Jährigen Heimbewohnerin salopp: „Bleiben Sie stur! 
Verfolgen Sie in Ihren Häusern weiterhin Ihre Qualitätsbestrebungen. Schauen Sie darauf, 
dass eine gesellschaftliche Auseinandersetzung stattfindet! Wichtig ist, von welchem 
Menschenbild wir ausgehen, wenn wir alte Leute in unseren Einrichtungen betreuen.“ Der 
Minister dankte allen für ihre tagtägliche Arbeit, die oftmals zu wenig geschätzt wird und 
gratulierte zum Zertifikat.  

Das NQZ, ein Gütesiegel, das Orientierung gibt 
Das Nationale Qualitätszertifikat für Alten- und Pflegeheime (NQZ) ist aus einer 
beispielgebenden Zusammenarbeit von Bund, Ländern, Alten- und Pflegeheimen und 
Expertinnen und Experten aus dem Bereich der Altenarbeit hervorgegangen. Ein Wildwuchs 
an Gütesiegeln wie in Deutschland sollte vermieden und ein einheitliches nationales System 
der Fremdzertifizierung bzw. Auditierung von Alten- und Pflegeheimen entwickelt werden: das 
Nationale Qualitätszertifikat. Ziel ist es, die Qualität von Alten- und Pflegeheimen sichtbar und 
vergleichbar zu machen und einen Anreiz für die Weiterentwicklung zu geben. 

Weitere Informationen zum NQZ: www.nqz-austria.at 

Weitere Informationen zu Alten- und Pflegeheime in Oberösterreich 

.  

http://www.nqz-austria.at/
https://www.pflegeinfo-ooe.at/unterstützung-in-der-pflege-und-betreung/alten-und-pflegeheime
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https://www.caritas-linz.at/hilfe-angebote/seniorinnen/detailansicht-aktuelles-seniorinnen/news/76267-
nationales-qualitaetszertifikat-fuer-seniorenwohnhaus-st-anna/ 

Nationales Qualitätszertifikat für Seniorenwohnhaus  
St. Anna 

 
Foto: Clemens Tiefenthaler  
Bundesminister Alois Stöger, Maria Frisch, Pflegedienstleiterin Seniorenwohnhaus St. 
Anna, Lukas Wenzl, MBA, Amt der Oö. Landesregierung, Michael Grabner, MBA, 
Heimleiter Seniorenwohnhaus St. Anna, Mag.a (FH) Andrea Anderlik, MSc, 
Geschäftsführerin Caritas für Betreuung und Pflege, Barbara Sonnberger, BA, Angelika 
Krallinger, BA, Heimleiterin Seniorenwohnhaus Schloss Hall 
 
Auszeichnung für das Caritas-Seniorenwohnhaus St. Anna: Am 15. November wurde 
dem Haus durch Bundesminister Alois Stöger das Nationale Qualitätszertifikat 
verliehen. Damit ist das Seniorenwohnhaus St. Anna eines von nur rund 40 der 840 
Alten- und Pflegeheimen in ganz Österreich, die dieses Zertifikat führen dürfen.  
„Ich gratuliere dem Caritas-Seniorenwohnhaus St. Anna ganz herzlich und freue mich über 
diese großartige Leistung", so Soziallandesrätin Birgit Gerstorfer. Das Nationale 
Qualitätszertifikat ist ein österreichweit einheitliches System zur objektiven Bewertung der 
Qualität von Alten- und Pflegeheimen durch unabhängige ZertifiziererInnen. Mit dem 
Nationalen Qualitätszertifikat werden Alten- und Pflegeheime ausgezeichnet, die 
weitreichende Maßnahmen zur Sicherstellung einer größtmöglichen individuellen 
Lebensqualität ihrer Bewohnerinnen und Bewohner setzen. Das Seniorenwohnhaus St. 
Anna ist ein Ort, in dem sich BewohnerInnen zu Hause fühlen. Der wertschätzende und 

https://www.caritas-linz.at/hilfe-angebote/seniorinnen/detailansicht-aktuelles-seniorinnen/news/76267-nationales-qualitaetszertifikat-fuer-seniorenwohnhaus-st-anna/
https://www.caritas-linz.at/hilfe-angebote/seniorinnen/detailansicht-aktuelles-seniorinnen/news/76267-nationales-qualitaetszertifikat-fuer-seniorenwohnhaus-st-anna/
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professionelle Umgang mit den BewohnerInnen wird von allen MitarbeiterInnen gelebt und 
als selbstverständlich angesehen. Auch die Angehörigen bestätigen die gute Qualität.   

„Die Auszeichnung mit dem nationalen Qualitätszertifikat freut uns sehr und motiviert uns, 
weiterhin engagiert weiterzuarbeiten“, freut sich Michael Grabner, MBA, Leiter vom 
Seniorenwohnhaus St. Anna. „Ohne das große Engagement aller MitarbeiterInnen, das sie 
tagtäglich beweisen, um den BewohnerInnen eine so hohe Lebensqualität zu bieten, wäre 
die Erreichung dieser Auszeichnung nicht möglich gewesen.“ 

Das Caritas Seniorenwohnhaus St. Anna in Linz bietet 86 BewohnerInnen in modernen 
Einzelzimmern ein Zuhause. Besonderheiten des Hauses sind zum einen die „Anna Stub’n“, 
in der BewohnerInnen mit Demenz drei Mal pro Woche betreut werden. Hier stehen 
gemeinsame Aktivitäten wie Gedächtnistraining, Singen und Musizieren, Backen, Karten- 
und Schachspiele, kreatives Gestalten, usw. auf dem Programm. Zum anderen bietet 
„Rooming In“ eine Nächtigungsmöglichkeit für Angehörige, um in schwierigen 
Lebenssituationen den BewohnerInnen nahe sein zu können. 
Zum geselligen Beisammensein laden das im Haus befindliche Café Bohne, gemütliche 
Aufenthaltsbereiche, die Gartenanlage mit Biotop und die Außenterrasse ein. 
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Kärnten 
 SeneCura Pflegezentrum St. Veit / Glan 

http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42301&menueid=2212 

22.11.2016 

SeneCura St. Veit/Glan erhält 
Zertifikat für seinen 
Qualitätsstandard 
BUNDESMINISTER ALOIS STÖGER EHRT DEN HOHEN 
LEBENSSTANDARD IM PFLEGEZENTRUM 
 

 

secu_PA_St Veit_Zertifiaktsverleihung_Presse1 

Die Auszeichnung wurde dem SeneCura Pflegezentrum St. Veit/Glan 
gemeinsam mit den anderen zertifizierten SeneCura-Häusern verliehen. (im Bild 
v.l.n.r.: Angelina Grgic, Stv. Pflegedienstleiterin des SeneCura Pflegezentrums 
St. Veit/Glan, Ida Sinanovic, Pflegedienstleiterin des SeneCura Pflegezentrums 

http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42301&menueid=2212
http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42301&menueid=2212#fancybox-0
http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42301&menueid=2212#fancybox-0
http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42301&menueid=2212&tab=1&imageid=97566
http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42301&menueid=2212#fancybox-0
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St. Veit/Glan, Mag. Johannes Wallner, Leiter der SeneCura Sonderprojekte, 
Angelika Richter, Stv. Wohnbereichsleiterin des SeneCura Pflegezentrums St. 
Veit/Glan, LH-Stv. Dr. Beate Prettner, Landesregierung Kärnten, Helga 
Gregorits, Leiterin des SeneCura Sozialzentrums Nikitsch, Bundesminister Alois 
Stöger, Elisabeth Deutsch, Regionaldirektorin SeneCura Burgenland, Judith 
Weninger, Stv. Pflegedienstleiterin des SeneCura Sozialzentrums Nikitsch, 
Bettina Balogh, Verwaltungsassistentin des SeneCura Sozialzentrums Nikitsch, 
Wolfgang Berchtel, Regionaldirektor SeneCura Vorarlberg und Tirol.) 
Zu dieser Meldung gibt es:  1 Bild 

Pressetext (4074 Zeichen)Plaintext  

St. Veit/Glan. Das SeneCura Pflegezentrum St. Veit/Glan wird dank seiner 
Bemühungen um die Lebensqualität seiner Bewohner/innen mit dem NQZ-
Zertifikat von Sozialminister Alois Stöger ausgezeichnet. SeneCura ist 
damit das meistzertifizierte private Gesundheits- und 
Pflegeeinrichtungsunternehmen in Österreich. 
 
Im SeneCura Pflegezentrum St. Veit/Glan gab es die letzten Tage Grund zum 
Feiern: Das Haus wurde vom Bundesministerium für Soziales mit einem der 
höchsten Qualitätszertifikate Österreichs geehrt. Die ausgezeichneten Häuser 
sind Beispiele dafür, wie auch in Institutionen das Leben so gestaltet werden 
kann, dass sich die Bewohner/innen wie zu Hause fühlen. Das SeneCura 
Pflegezentrum St. Veit/Glan sticht besonders wegen seiner Wertschätzung 
gegenüber den Seniorinnen und Senioren und dem umfassenden Angebot 
hervor. Das Haus bietet als eines der Wenigen Aromapflege mit 100% reinen 
ätherischen Ölen an und arbeitet mit Physio-, Ergo- und Logotherapeuten 
zusammen. „Wir möchten unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ein 
selbstbestimmtes Leben ermöglichen und ich bin sehr stolz auf mein Team, 
denn ihrer täglichen Arbeit verdankt das Haus diese Zertifizierung“, freut sich 
Jasna Krijan, Regionaldirektorin SeneCura Kärnten. 
 
SeneCura als Qualitäts-Vorreiter 
Von den insgesamt 850 Alten- und Pflegeheimen in Österreich sind derzeit 43 
Einrichtungen zertifiziert, rund die Hälfte davon kommt aus dem privaten Sektor. 
Mit der Auszeichnung für das SeneCura Pflegezentrum St. Veit/Glan hat das 
Unternehmen nun in Summe sieben Zertifikate und zählt damit zum 
qualitätsvollsten privaten Anbieter für Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen in 
Österreich. Das NQZ-Zertifikat wird seit 2013 regelmäßig verliehen und zeichnet 
österreichische Alten- und Pflegeheime für die Lebensqualität, die sie den 
Seniorinnen und Senioren geben, aus. 
 
Die SeneCura Gruppe betreibt 58 Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen und 
zählt damit zu Österreichs Markt- und Innovationsführern im Bereich Pflege im 
privaten Sektor. Mit insgesamt über 3.500 Mitarbeiter/innen gilt SeneCura als 
Vorreiter bei alternativen Pflegeangeboten und Wohnformen im Alter: Neben 

javascript:
http://presse.ikp.at/News_Export.aspx?id=42301&type=textlong
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höchsten Pflegestandards in allen Häusern bietet SeneCura richtungsweisende 
Demenzstationen, Intensiv- und Wachkomapflege und integrierte Kindergärten. 
Außerdem rehabilitative Übergangspflege, Hauskrankenpflege, 24 Stunden 
Betreuung und Hospizbegleitung. Ergänzt wird das Spektrum mit 
Generationenhäusern und Apartments für Betreutes Wohnen.  
 
Unter der Marke „OptimaMed“ bietet die SeneCura Gruppe außerdem 
Rehabilitationszentren für verschiedene Indikationen wie Neuro- und 
Psychiatrische Rehabilitation, Dialyse- und Kurzentren sowie Physikalische 
Institute mit optimaler medizinischer Betreuung und modernsten Therapieformen 
und -geräten.  
 
In der Tschechischen Republik betreibt SeneCura Unternehmen der 
Hauskrankenhilfe und -pflege in Mähren und in der Nähe von Prag. Die ersten 
beiden Standorte für neue Pflegeheime in Klamovka/Prag und Chrudim sind 
bereits eröffnet, weitere in städtischen Ballungsräumen sind in Bau bzw. 
Planung. 
 
SeneCura ist seit April 2015 Teil der französischen Pflegegruppe Orpea, die mit 
715 Pflegeeinrichtungen und rund 71.000 Betten in Frankreich, Belgien, 
Deutschland, Spanien, Italien, der Schweiz, Polen, Tschechien und Österreich 
zu den Marktführern in Europa zählt. SeneCura bleibt mit sämtlichen 
Markenwerten und Betreuungsstandards bestehen.   
 
Alle Betreuungseinrichtungen in Österreich sind öffentlich und für alle 
zugänglich: Die Kosten für den Pflegeheimplatz sind durch das 
Bundespflegegeld und die landesspezifischen Tagsätze abgedeckt und können 
bei Bedarf über die Sozialhilfefonds der Länder abgerechnet werden. 
 
Als meistausgezeichneter Pflegeheimbetreiber kann sich SeneCura über 
zahlreiche Preise freuen: Sozialmarie, Familien- und Frauenfreundlichstes 
Unternehmen Österreichs, Bester Arbeitgeber Österreichs im Sozialbereich, Top 
Ten beim European Business Award, vierfach ausgezeichnet beim Teleios und 
viele mehr. 
 
www.senecura.at 
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Mag. Katrin Gastgeb 
SeneCura Kliniken- und HeimebetriebsgesmbH 
1020 Wien, Lassallestraße 7a/ Unit 4/ Top 8 
01 585 61 59-27 
k.gastgeb@senecura.at 
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https://www.meinbezirk.at/st-veit/lokales/senecura-st-veit-erhielt-das-hoechste-qualitaetssiegel-
d1935218.html 

  17.11.2016, 10:00 Uhr 

SeneCura St. Veit erhielt das höchste Qualitätssiegel 
 

Sozialminister Stöger und LHStv.in Prettner ehrten SeneCura St. Veit (Foto: Büro LHStv.in Prettner)  

Sozialminister Stöger und 
LHStv. Prettner ehrten St. 
Veiter Abordnung für ihre 
qualitätsvolle Vorreiterrolle. 

ST. VEIT. Im Sozialministerium 
in Wien wurde vor Kurzem dem 
Altenpflegeheim SeneCura St. 
Veit von Sozialminister Alois 
Stöger und der Kärntner Sozial- 
und Gesundheitsreferentin 
LHStv. Beate Prettner das 
höchste Qualitätssiegel, das 
Österreich zu bieten hat, 
überreicht werden. 

Credo "Altern in 
Würde" 
NQZ heißt das qualitätssichernde 
Management, dem Tausende 
intensive Schulungsstunden 
vorausgegangen sind. „Das 

Credo ,Altern in Würde' darf nicht zu einer hohlen Phrase verkommen, sondern muss in der Tat und im besten Sinn des Wortes mit 
Qualität gefüllt werden“, meinte Prettner. „Grundsätzlich gilt: Gleichgültig, ob Altenwohnheim, Pflegeheim, Alternative 
Lebensräume, Tagesstätten – es geht darum, alten Menschen eine bestmögliche Betreuungs- und Versorgungsqualität zu bieten.“ 

Stolz auf SeneCura St. Veit 
SeneCura St. Veit, das zu Recht stolz auf seine gehaltvolle Arbeit sein kann, nimmt mit diesem Gütesiegel nunmehr eine 
Vorbildfunktion ein. „Bis 2018 soll jedes Pflegeheim in Kärnten mit dem Gütesiegel E-Qalin, quasi einer Vorstufe zum NQZ, 
ausgestattet sein“, gibt die Sozialreferentin als erstes Ziel vor. 

  

https://www.meinbezirk.at/st-veit/lokales/sozialminister-stoeger-und-lhstvin-prettner-ehrten-senecura-st-veit-m11608155,1935218.html
https://www.meinbezirk.at/st-veit/lokales/senecura-st-veit-erhielt-das-hoechste-qualitaetssiegel-d1935218.html
https://www.meinbezirk.at/st-veit/lokales/senecura-st-veit-erhielt-das-hoechste-qualitaetssiegel-d1935218.html


Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

37 

  



Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

38 

https://www.senecura.at/news/news/news-detail/news/senecura-st-veitglan-erhaelt-zertifikat-fuer-seinen-
qualitaetsstandard/?no_cache=1&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detai
l&cHash=e405a125e7c858ec7776705f127fe11a 

22.11.2016  

SeneCura St. Veit/Glan erhält Zertifikat für seinen Qualitätsstandard 
Bundesminister Alois Stöger ehrt den hohen Lebensstandard im Pflegezentrum  

Das SeneCura Pflegezentrum St. Veit/Glan wird dank seiner Bemühungen um die Lebensqualität seiner 
Bewohner/innen mit dem NQZ-Zertifikat von Sozialminister Alois Stöger ausgezeichnet. SeneCura ist damit das 
meistzertifizierte private Gesundheits- und Pflegeeinrichtungsunternehmen in Österreich.   

Im SeneCura Pflegezentrum St. Veit/Glan gab es die letzten Tage Grund zum Feiern: Das Haus wurde vom 
Bundesministerium für Soziales mit einem der höchsten Qualitätszertifikate Österreichs geehrt. Die ausgezeichneten 
Häuser sind Beispiele dafür, wie auch in Institutionen das Leben so gestaltet werden kann, dass sich die 
Bewohner/innen wie zu Hause fühlen. Das SeneCura Pflegezentrum St. Veit/Glan sticht besonders wegen seiner 
Wertschätzung gegenüber den Seniorinnen und Senioren und dem umfassenden Angebot hervor. Das Haus bietet als 
eines der Wenigen Aromapflege mit 100% reinen ätherischen Ölen an und arbeitet mit Physio-, Ergo- und 
Logotherapeuten zusammen. „Wir möchten unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ein selbstbestimmtes Leben 
ermöglichen und ich bin sehr stolz auf mein Team, denn ihrer täglichen Arbeit verdankt das Haus diese Zertifizierung“, 
freut sich Jasna Krijan, Regionaldirektorin SeneCura Kärnten.  

 SeneCura als Qualitäts-Vorreiter  

Von den insgesamt 850 Alten- und Pflegeheimen in Österreich sind derzeit 43 Einrichtungen zertifiziert, rund die Hälfte 
davon kommt aus dem privaten Sektor. Mit der Auszeichnung für das SeneCura Pflegezentrum St. Veit/Glan hat das 
Unternehmen nun in Summe sieben Zertifikate und zählt damit zum qualitätsvollsten privaten Anbieter für Gesundheits- 
und Pflegeeinrichtungen in Österreich. Das NQZ-Zertifikat wird seit 2013 regelmäßig verliehen und zeichnet 
österreichische Alten- und Pflegeheime für die Lebensqualität, die sie den Seniorinnen und Senioren geben, aus 

 
Bildtext: 
Die Auszeichnung wurde dem SeneCura Pflegezentrum St. 
Veit/Glan gemeinsam mit den anderen zertifizierten 
SeneCura-Häusern verliehen. (im Bild v.l.n.r.: Angelina Grgic, 
Stv. Pflegedienstleiterin des SeneCura Pflegezentrums St. 
Veit/Glan, Ida Sinanovic, Pflegedienstleiterin des SeneCura 
Pflegezentrums St. Veit/Glan, Mag. Johannes Wallner, Leiter 
der SeneCura Sonderprojekte, Angelika Richter, Stv. 
Wohnbereichsleiterin des SeneCura Pflegezentrums St. 
Veit/Glan, LH-Stv. Dr. Beate Prettner, Landesregierung 
Kärnten, Helga Gregorits, Leiterin des SeneCura 
Sozialzentrums Nikitsch, Bundesminister Alois Stöger, 
Elisabeth Deutsch, Regionaldirektorin SeneCura Burgenland, 
Judith Weninger, Stv. Pflegedienstleiterin des SeneCura 
Sozialzentrums Nikitsch, Bettina Balogh, 

Verwaltungsassistentin des SeneCura Sozialzentrums Nikitsch, Wolfgang Berchtel, Regionaldirektor SeneCura 
Vorarlberg und Tirol.)  
 
» Hochaufgelöstes Bild downloaden 

  

https://www.senecura.at/news/news/news-detail/news/senecura-st-veitglan-erhaelt-zertifikat-fuer-seinen-qualitaetsstandard/?no_cache=1&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=e405a125e7c858ec7776705f127fe11a
https://www.senecura.at/news/news/news-detail/news/senecura-st-veitglan-erhaelt-zertifikat-fuer-seinen-qualitaetsstandard/?no_cache=1&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=e405a125e7c858ec7776705f127fe11a
https://www.senecura.at/news/news/news-detail/news/senecura-st-veitglan-erhaelt-zertifikat-fuer-seinen-qualitaetsstandard/?no_cache=1&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=e405a125e7c858ec7776705f127fe11a
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Kleine Zeitung, 24. November 2016 

http://www.kleinezeitung.at/kaernten/stveit/aktuelles_stveit/5123681/St-Veit_Preis-fuer-die-Lebensqualitaet-bei-Senecura 

  St. Veit, 24. November 2016 

"Senecura" bekam Preis für die 
gebotene Lebensqualität 
Bundesminister Alois Stöger ehrte das "Senecura"-Pflegezentru in St. Veit für die 
Lebensqualität, die es den Bewohnern bietet. So gehört Aromapflege mit ätherischen 
Öhlen zum "Wohlfühlprogramm". 

Sozialminister Alois Stöger zeichnete das „Senecura“ Pflegezentrum St. Veit mit dem 
NQZ-Zertifikat auDas Zertifikat wird seit 2013 regelmäßig verliehen und zeichnet 
österreichische Alten- und Pflegeheime für die Lebensqualität aus, die sie den Senioren 
bieten. 

Das „Senecura“ Pflegezentrum St. Veit sticht, so die Begründung, besonders wegen seiner 
Wertschätzung gegenüber den Senioren und dem umfassenden Angebot hervor. Das Haus 
biete als eines der wenigen Aromapflege mit reinen ätherischen Ölen an und arbeitet mit 
Physio-, Ergo- und Logotherapeuten zusammen. 

"Wir möchten unseren Bewohnern ein selbstbestimmtes Leben ermöglichen und ich bin 
sehr stolz auf mein Team. Seiner täglichen Arbeit verdankt das Haus diese Zertifizierung“, 
freut sich Jasna Krijan, die Regionaldirektorin von „Senecura“ Kärnten. 

Von den 850 Alten- und Pflegeheimen in Österreich sind derzeit 43 Einrichtungen 
zertifiziert, rund die Hälfte davon kommt aus dem privaten Sektor. Mit der Auszeichnung 
für St. Veit zähle das Unternehmen nun zu den qualitätsvollsten privaten Anbietern in 
Österreich.  

http://www.kleinezeitung.at/kaernten/stveit/aktuelles_stveit/5123681/St-Veit_Preis-fuer-die-Lebensqualitaet-bei-Senecura
http://www.kleinezeitung.at/kaernten/stveit/peak_stveit/4800286/St-Veit_Kirchtag-im-Pflegezentrum-SeneCura
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Tirol 
 Haus zum Guten Hirten Hall i.T. 

http://www.soziale-einrichtungen.at/leben/haus-zum-guten-hirten/neuigkeiten/lesen/auszeichnung-fuer-das-
haus-zum-guten-hirten.html 

NQZ-Verleihung 
Beitrag vom 16.11.2016 

Im Haus zum Guten Hirten gibt es allen Grund zum Feiern. Nachdem im Herbst 

2015 feststand, dass wir das Nationale Qualitätszertifikat (NQZ)  bekommen, 

wurde das Haus am 15. November 2016 mit einer Urkunde und der symbolischen 

Haustafel „Hier wohnen Sie ausgezeichnet“  durch Herrn Bundesminister Alois 

Stöger mit dem „Nationalen Qualitätszertifikat für Alten- und Pflegeheime in 

Österreich“ (NQZ) ausgezeichnet. Die Verleihung fand im Rahmen eines Festaktes 

im Marmorsaal des Sozialministeriums in Wien statt. Ausgezeichnet wurde damit 

das beispielhafte Engagement für eine weitere Verbesserung der  Lebensqualität 

für ältere Menschen. Mit dem NQZ wird die Qualität von Alten- und Pflegeheimen 

in Österreich sichtbar und vergleichbar. Die ausgezeichneten Häuser sind 

Beispiele dafür, wie auch in Institutionen das Lebensumfeld so gestaltet werden 

kann, dass sich BewohnerInnen wie zu Hause fühlen. Bis heute wurden im 

Regelbetrieb insgesamt 41 Häuser und 2 Wohngruppen in ganz Österreich nach 

den Richtlinien des NQZ zertifiziert. In Tirol sind wir, nach dem Heim im 

Kitzbühel, das zweite Heim. 

Fotocredit: ©Clemens Tiefenthaler 

  

http://www.soziale-einrichtungen.at/leben/haus-zum-guten-hirten/neuigkeiten/lesen/auszeichnung-fuer-das-haus-zum-guten-hirten.html
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Vorarlberg 
 SeneCura Sozialzentrum Hohenems 
 SeneCura Sozialzentrum Herrenried 

http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42192&menueid=2212   

18.11.2016 

SeneCura Hohenems und 
Herrenried erhalten 
Qualitätszertifikat 
SOZIALMINISTER ZERTIFIZIERT DIE LEBENSQUALITÄT 
DER ZWEI SOZIALZENTREN 
 

 

secu_PA_HerrenriedHohenems_Zertifikatsverleihung_Presse1 
Sozialminister Alois Stöger durfte Wolfgang Berchtel, SeneCura Regionaldirektor von Vorarlberg 
und Tirol, und Martin Herburger, Leitung Fachbereich Senioren und Pflegevorsorge, im Namen der 

http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42192&menueid=2212
http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42192&menueid=2212#fancybox-0
http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42192&menueid=2212#fancybox-0
http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42192&menueid=2212&tab=1&imageid=97086
http://presse.ikp.at/News_Detail.aspx?id=42192&menueid=2212#fancybox-0
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Regierung und dem Amt der Vorarlberger Landesregierung gemeinsam mit den Zertifizierern die 
Auszeichnung überreichen. 
Zu dieser Meldung gibt es:  1 Bild 

Pressetext (3944 Zeichen)Plaintext  

Hohenems/ Herrenried. Die beiden Vorarlberger SeneCura Sozialzentren Hohenems und Herrenried 
werden dank ihrer Bemühungen um die Lebensqualität ihrer Bewohnerinnen und Bewohner mit dem 
NQZ-Zertifikat vom Sozialministerium ausgezeichnet. SeneCura ist damit das meistzertifizierte 
private Gesundheits- und Pflegeeinrichtungsunternehmen in Österreich. 
 
Die Freude bei SeneCura in Vorarlberg ist groß: Gleich zwei Sozialzentren – jene in Hohenems und in 
Herrenried – wurden für ihre gute Arbeit und die vielen Annehmlichkeiten, die sie ihren Bewohnerinnen und 
Bewohnern bieten, ausgezeichnet. Sie bekamen am Dienstag im Bundesministerium für Soziales das 
Nationale Qualitätszertifikat für Alten- und Pflegeheime in Österreich (NQZ) von Minister Alois Stöger 
verliehen. „Ich bin sehr stolz darauf, dass wir zu den besten Pflegeeinrichtungen in Österreich gehören. Wir 
freuen uns, dass wir das Zertifikat erhalten haben und bemühen uns auch weiterhin, unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern nur das Beste zu bieten“, so Wolfgang Berchtel, Regionaldirektor der 
SeneCura Sozialzentren Hohenems und Herrenried. 
 
SeneCura als Qualitäts-Vorreiter 
Von den insgesamt 850 Alten- und Pflegeheimen in Österreich sind derzeit 43 Einrichtungen zertifiziert, rund 
die Hälfte davon kommt aus dem privaten Sektor. Mit den beiden Auszeichnungen für die SeneCura 
Sozialzentren Herrenried und Hohenems hat SeneCura nun in Summe sieben Zertifikate und zählt damit 
zum qualitätsvollsten privaten Anbieter für Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen in Österreich. Das NQZ-
Zertifikat wird seit 2013 regelmäßig verliehen und zeichnet österreichische Alten- und Pflegeheime für die 
Lebensqualität, die sie den Seniorinnen und Senioren geben, aus. 
 
Die SeneCura Gruppe betreibt 58 Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen und zählt damit zu Österreichs 
Markt- und Innovationsführern im Bereich Pflege im privaten Sektor. Mit insgesamt über 3.500 
Mitarbeiter/innen gilt SeneCura als Vorreiter bei alternativen Pflegeangeboten und Wohnformen im Alter: 
Neben höchsten Pflegestandards in allen Häusern bietet SeneCura richtungsweisende Demenzstationen, 
Intensiv- und Wachkomapflege und integrierte Kindergärten. Außerdem rehabilitative Übergangspflege, 
Hauskrankenpflege, 24 Stunden Betreuung und Hospizbegleitung. Ergänzt wird das Spektrum mit 
Generationenhäusern und Apartments für Betreutes Wohnen.  
 
Unter der Marke „OptimaMed“ bietet die SeneCura Gruppe außerdem Rehabilitationszentren für 
verschiedene Indikationen wie Neuro- und Psychiatrische Rehabilitation, Dialyse- und Kurzentren sowie 
Physikalische Institute mit optimaler medizinischer Betreuung und modernsten Therapieformen und -
geräten.  
 
In der Tschechischen Republik betreibt SeneCura Unternehmen der Hauskrankenhilfe und -pflege in Mähren 
und in der Nähe von Prag. Die ersten beiden Standorte für neue Pflegeheime in Klamovka/Prag und 
Chrudim sind bereits eröffnet, weitere in städtischen Ballungsräumen sind in Bau bzw. Planung. 
 
SeneCura ist seit April 2015 Teil der französischen Pflegegruppe Orpea, die mit 715 Pflegeeinrichtungen 
und rund 71.000 Betten in Frankreich, Belgien, Deutschland, Spanien, Italien, der Schweiz, Polen, 
Tschechien und Österreich zu den Marktführern in Europa zählt. SeneCura bleibt mit sämtlichen 
Markenwerten und Betreuungsstandards bestehen.   
 
Alle Betreuungseinrichtungen in Österreich sind öffentlich und für alle zugänglich: Die Kosten für den 
Pflegeheimplatz sind durch das Bundespflegegeld und die landesspezifischen Tagsätze abgedeckt und 
können bei Bedarf über die Sozialhilfefonds der Länder abgerechnet werden. 
 
Als meistausgezeichneter Pflegeheimbetreiber kann sich SeneCura über zahlreiche Preise freuen: 
Sozialmarie, Familien- und Frauenfreundlichstes Unternehmen Österreichs, Bester Arbeitgeber Österreichs 
im Sozialbereich, Top Ten beim European Business Award, vierfach ausgezeichnet beim Teleios und viele 
mehr. 
 
www.senecura.at 
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https://www.hohenems.at/de/news/archiv-2016/qualitaetszertifikate-fuer-senecura 

Qualitätszertifikate für Senecura  

 
Die beiden Hohenemser Senecura-Sozialzentren Markt und Herrenried wurden dank ihrer Bemühungen um 
die Lebensqualität ihrer Bewohner/innen mit dem NQZ-Zertifikat des Sozialministeriums ausgezeichnet.  

Senecura ist damit das meistzertifizierte private Gesundheits- und Pflegeeinrichtungsunternehmen in 
Österreich. 
Die beiden Hohenemser Senecura-Sozialzentren erhielten am Dienstag, dem 15. November 2016, im 
Bundesministerium für Soziales das Nationale Qualitätszertifikat für Alten- und Pflegeheime in Österreich 
(NQZ) von Bundesminister Alois Stöger verliehen. „Ich bin sehr stolz darauf, dass wir zu den besten 
Pflegeeinrichtungen in Österreich gehören. Wir freuen uns, dass wir das Zertifikat erhalten haben und 
bemühen uns auch weiterhin, unseren Bewohnerinnen und Bewohnern nur das Beste zu bieten“, so 
Wolfgang Berchtel, MBA, Regionaldirektor der Senecura Sozialzentren Markt und Herrenried.  

SeneCura als Qualitäts-Vorreiter  

Von den insgesamt 850 Alten- und Pflegeheimen in Österreich sind derzeit 43 Einrichtungen zertifiziert, rund 
die Hälfte davon kommt aus dem privaten Sektor. Mit den beiden Auszeichnungen für die Senecura-
Sozialzentren in Hohenems hat Senecura nun in Summe sieben Zertifikate und zählt damit zum 
qualitätsvollsten privaten Anbieter für Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen in Österreich. Das NQZ-
Zertifikat wird seit 2013 regelmäßig verliehen und zeichnet österreichische Alten- und Pflegeheime für die 
Lebensqualität, die sie den Senior/innen bieten, au 

Weitere Informationen unter www.senecura.at  

  

https://www.hohenems.at/de/news/archiv-2016/qualitaetszertifikate-fuer-senecura
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http://www.vol.at/gemeinde/qualitaetszertifikate-fuer-senecura/5026107 

Qualitätszertifikate für Senecura  
 

Von Stadt Hohenems  

am 23. November 2016 10:24  

 
Wolfgang Berchtel, MBA (3. v. l.) nahm die Auszeichnung von Bundesminister Alois Stöger (2. v. l.) 
entgegen.  

Die beiden Hohenemser Senecura-Sozialzentren Markt und 
Herrenried wurden dank ihrer Bemühungen um die Lebensqualität 
ihrer Bewohner/innen mit dem NQZ-Zertifikat des 
Sozialministeriums ausgezeichnet.  

Senecura ist damit das meistzertifizierte private Gesundheits- und 
Pflegeeinrichtungsunternehmen in Österreich. 
Die beiden Hohenemser Senecura-Sozialzentren erhielten am Dienstag, dem 15. November 
2016, im Bundesministerium für Soziales das Nationale Qualitätszertifikat für Alten- und 
Pflegeheime in Österreich (NQZ) von Bundesminister Alois Stöger verliehen. „Ich bin sehr 
stolz darauf, dass wir zu den besten Pflegeeinrichtungen in Österreich gehören. Wir freuen 
uns, dass wir das Zertifikat erhalten haben und bemühen uns auch weiterhin, unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern nur das Beste zu bieten“, so Wolfgang Berchtel, MBA, 
Regionaldirektor der Senecura Sozialzentren Markt und Herrenried. 

Senecura als Qualitäts-Vorreiter 

http://www.vol.at/gemeinde/qualitaetszertifikate-fuer-senecura/5026107
http://freunde.vol.at/Fritz
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Von den insgesamt 850 Alten- und Pflegeheimen in Österreich sind derzeit 43 
Einrichtungen zertifiziert, rund die Hälfte davon kommt aus dem privaten Sektor. Mit den 
beiden Auszeichnungen für die Senecura-Sozialzentren in Hohenems hat Senecura nun in 
Summe sieben Zertifikate und zählt damit zum qualitätsvollsten privaten Anbieter für 
Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen in Österreich. Das NQZ-Zertifikat wird seit 2013 
regelmäßig verliehen und zeichnet österreichische Alten- und Pflegeheime für die 
Lebensqualität, die sie den Senior/innen bieten, aus. 

Weitere Informationen unter www.senecura.at 
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https://herrenried.senecura.at/news/news-detail/news/sozialminister-zertifiziert-die-lebensqualitaet-

von-herrenried-und-

hohenems/?no_cache=1&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=de

tail&cHash=138e72a0b2fa2b27e3c9625db44d01c7 

18.11.2016  

Sozialminister zertifiziert die Lebensqualität von Herrenried und 
Hohenems 
Die beiden SeneCura Sozialzentren erhalten Qualitätszertifikat  

Die beiden Vorarlberger SeneCura Sozialzentren Hohenems und Herrenried werden dank ihrer 
Bemühungen um die Lebensqualität ihrer Bewohnerinnen und Bewohner mit dem NQZ-Zertifikat vom 
Sozialministerium ausgezeichnet. SeneCura ist damit das meistzertifizierte private Gesundheits- und 
Pflegeeinrichtungsunternehmen in Österreich.  

 Die Freude bei SeneCura in Vorarlberg ist groß: Gleich zwei Sozialzentren – jene in Hohenems und in 
Herrenried – wurden für ihre gute Arbeit und die vielen Annehmlichkeiten, die sie ihren Bewohnerinnen und 
Bewohnern bieten, ausgezeichnet. Sie bekamen am Dienstag im Bundesministerium für Soziales das 
Nationale Qualitätszertifikat für Alten- und Pflegeheime in Österreich (NQZ) von Minister Alois Stöger 
verliehen. „Ich bin sehr stolz darauf, dass wir zu den besten Pflegeeinrichtungen in Österreich gehören. Wir 
freuen uns, dass wir das Zertifikat erhalten haben und bemühen uns auch weiterhin, unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern nur das Beste zu bieten“, so Wolfgang Berchtel, Regionaldirektor der 
SeneCura Sozialzentren Hohenems und Herrenried.  

SeneCura als Qualitäts-Vorreiter  

Von den insgesamt 850 Alten- und Pflegeheimen in Österreich sind derzeit 43 Einrichtungen zertifiziert, rund 
die Hälfte davon kommt aus dem privaten Sektor. Mit den beiden Auszeichnungen für die SeneCura 
Sozialzentren Herrenried und Hohenems hat SeneCura nun in Summe sieben Zertifikate und zählt damit 
zum qualitätsvollsten privaten Anbieter für Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen in Österreich. Das NQZ-
Zertifikat wird seit 2013 regelmäßig verliehen und zeichnet österreichische Alten- und Pflegeheime für die 
Lebensqualität, die sie den Seniorinnen und Senioren geben, au 

Fotos: 

 
Bildtext: 
Sozialminister Alois Stöger durfte Wolfgang Berchtel, SeneCura Regionaldirektor von Vorarlberg und Tirol, und Martin 
Herburger, Leitung Fachbereich Senioren und Pflegevorsorge, im Namen der Regierung und dem Amt der Vorarlberger 
Landesregierung gemeinsam mit den Zertifizierern die Auszeichnung überreichen.  
 
» Hochaufgelöstes Bild downloaden 
Bilder kostenfrei, Copyright: SeneCura (soweit nicht anders angegeben) 
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https://hohenemsenecura.at/news/news-detail/news/senecura-hohenems-und-herrenried-erhalten-
qualitaetszertifikat/?no_cache=1&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=det
ail&cHash=605e5a111e4de03ed6f77fabd1e6dac0 

18.11.2016  

SeneCura Hohenems und Herrenried erhalten Qualitätszertifikat 
Sozialminister zertifiziert die Lebensqualität der zwei Sozialzentren  

Die beiden Vorarlberger SeneCura Sozialzentren Hohenems und Herrenried werden dank ihrer 
Bemühungen um die Lebensqualität ihrer Bewohnerinnen und Bewohner mit dem NQZ-Zertifikat vom 
Sozialministerium ausgezeichnet. SeneCura ist damit das meistzertifizierte private Gesundheits- und 
Pflegeeinrichtungsunternehmen in Österreich.  

Die Freude bei SeneCura in Vorarlberg ist groß: Gleich zwei Sozialzentren – jene in Hohenems und in 
Herrenried – wurden für ihre gute Arbeit und die vielen Annehmlichkeiten, die sie ihren Bewohnerinnen und 
Bewohnern bieten, ausgezeichnet. Sie bekamen am Dienstag im Bundesministerium für Soziales das 
Nationale Qualitätszertifikat für Alten- und Pflegeheime in Österreich (NQZ) von Minister Alois Stöger 
verliehen. „Ich bin sehr stolz darauf, dass wir zu den besten Pflegeeinrichtungen in Österreich gehören. Wir 
freuen uns, dass wir das Zertifikat erhalten haben und bemühen uns auch weiterhin, unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern nur das Beste zu bieten“, so Wolfgang Berchtel, Regionaldirektor der 
SeneCura Sozialzentren Hohenems und Herrenried.  

SeneCura als Qualitäts-Vorreiter  

Von den insgesamt 850 Alten- und Pflegeheimen in Österreich sind derzeit 43 Einrichtungen zertifiziert, rund 
die Hälfte davon kommt aus dem privaten Sektor. Mit den beiden Auszeichnungen für die SeneCura 
Sozialzentren Herrenried und Hohenems hat SeneCura nun in Summe sieben Zertifikate und zählt damit 
zum qualitätsvollsten privaten Anbieter für Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen in Österreich. Das NQZ-
Zertifikat wird seit 2013 regelmäßig verliehen und zeichnet österreichische Alten- und Pflegeheime für die 
Lebensqualität, die sie den Seniorinnen und Senioren geben, aus 

 
Bildtext: 
Sozialminister Alois Stöger durfte Wolfgang Berchtel, SeneCura Regionaldirektor von Vorarlberg und Tirol, 
und Martin Herburger, Leitung Fachbereich Senioren und Pflegevorsorge, im Namen der Regierung und 
dem Amt der Vorarlberger Landesregierung gemeinsam mit den Zertifizierern die Auszeichnung 
überreichen.  
 
» Hochaufgelöstes Bild downloaden 
Bilder kostenfrei, Copyright: SeneCura (soweit nicht anders angegeben) 

 

  

https://hohenems.senecura.at/news/news-detail/news/senecura-hohenems-und-herrenried-erhalten-qualitaetszertifikat/?no_cache=1&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=605e5a111e4de03ed6f77fabd1e6dac0
https://hohenems.senecura.at/news/news-detail/news/senecura-hohenems-und-herrenried-erhalten-qualitaetszertifikat/?no_cache=1&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=605e5a111e4de03ed6f77fabd1e6dac0
https://hohenems.senecura.at/news/news-detail/news/senecura-hohenems-und-herrenried-erhalten-qualitaetszertifikat/?no_cache=1&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=605e5a111e4de03ed6f77fabd1e6dac0
https://hohenems.senecura.at/fileadmin/_migrated/news_uploads/image5506.jpg


Gabriele Tupy, gabriele.tupy@imzusammenspiel.com 

50 

Facebook: https://www.facebook.com/senecura/timeline 
SeneCura Sozialzentren mit Qualitätszertifikat ausgezeichnet!  

2 Heimen in Vorarlberg (Hohenems & Herrenried) wurde nun vom Sozialministerium das NQZ-Zertifikat verliehen 
(Nationales Qualitätszertifikat für Alten- und Pflegeheime).  

Regionaldirektor Wolfgang Berchtel: "Mein Team und ich sind sehr stolz, dass wir zu den besten Pflegeeinrichtungen 
in Österreich gehören. Vor allem ist die Auszeichnung aber ein Ansporn, diesen Weg fortzusetzen, um stets höchste 
Qualität sowie bestmögliche Betreuung für unsere Bewohnerinnen und Bewohner anzubieten." 

http://bit.ly/2fCnBGF 

 

  

https://www.facebook.com/senecura/timeline
https://www.facebook.com/sozialministerium/
http://bit.ly/2fCnBGF
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http://presse.vorarlberg.at/land/dist/vlk-53132.html  

Mittwoch, 21.12.2016 12:00 Uhr 

Soziales/Pflege/Auszeichnung/Wiesflecker 

SeneCura Sozialzentren Herrenried und Hohenems für Qualität geehrt 
Landesrätin Wiesflecker: Alte Menschen mit ihren individuellen Bedürfnissen stehen im Mittelpunkt 

Hohenems (VLK) – Den SeneCura Sozialzentren Herrenried und Hohenems wurde kürzlich 
im Sozialministerium in Wien das "Nationale Qualitätszertifikat für Alten- und Pflegeheime 
in Österreich" (NQZ) verliehen. Als Ausdruck dafür bekamen die Häuser zur Urkunde auch 
die symbolische Haustafel "Hier wohnen Sie ausgezeichnet" überreicht. Bei einem Besuch 
in Hohenems am Mittwoch, 21. Dezember, gratulierte Soziallandesrätin Katharina 
Wiesflecker zur Zertifizierung.  

"Diese Auszeichnung ist zuallererst den engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu verdanken, die 
sich täglich um ein offenes und wertschätzendes Miteinander und um bestmögliche Pflege und Betreuung 
bemühen und stets bestrebt sind, ein selbstbestimmtes und eigenverantwortliches Leben auch im Alter zu 
ermöglichen", sagte Wiesflecker. 
 
Das NQZ wird vom Bund, den Ländern und Gemeinden und den Pflegeheimbetreibern unterstützt. Es 
zeichnet Häuser aus, die über die Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen hinaus  Anstrengungen zur 
weiteren Verbesserung der Lebensqualität in Alten- und Pflegeheimen gesetzt haben. Damit macht das 
Gütesiegel die Qualität von Alten- und Pflegeheimen in Österreich sichtbar und vergleichbar, es gibt 
Orientierung und bietet einen Anreiz zur Weiterentwicklung. "Die ausgezeichneten Häuser sind Beispiele 
dafür, wie auch in Heimen das Lebensumfeld so gestaltet werden kann, dass die Bewohnerinnen und 
Bewohner sich wie zu Hause fühlen", so Landesrätin Wiesflecker. 
 
In Vorarlberg sind nunmehr drei Alten- und Pflegeheime mit dem NQZ-Gütesiegel ausgezeichnet – neben 

http://presse.vorarlberg.at/thumbnails_att/mittel/29576.jpeg
http://presse.vorarlberg.at/land/dist/vlk-53132.html
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den SeneCura Sozialzentren Herrenried und Hohenems ist das noch das Haus der Generationen in Götzis. 
Österreichweit sind 40 Häuser und zwei Wohngemeinschaften mit dem NQZ zertifiziert. 
 
Weitere Informationen siehe auf www.nqz-austria.at 
 

  

http://www.nqz-austria.at/
http://presse.vorarlberg.at/thumbnails_att/mittel/29580.jpeg
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